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Heil Feitenhansl aus Gräfelfing!
Der Gärtnergehilfe Karl Feitenhansl hat die Vaterländische Union"
gegründet, er wird sich demnächst in einer Großkundgebung in München

an die Massen wenden. Feitenhansl sagt von sich, daß er
Rednerqualitäten besitze.

Der schmeißt die Kiste, der schaukelt das Ding,
Der Feitenhansl aus Gräfelfing
Ist von der Natur zum Führer gemacht,
Goschenbreite zwölfkommaacht!

Lieber Nebelspalterl

In einem Hotelrestaurant unterhalten
wir uns mit dem Söhnchen des Wirtes.
Unter anderm fragen wir ihn, was er
dereinst werden möchte. Antwortet der
Knirps: «Gast!» Gyx

Stimmt vielleicht auch

Gast, zur alten Magd: «Fräulein Anna,
gälledsi, Si sind doch scho lang bis
Engelmeiers?»

Anna, stolz: «Jaja, ich diene iez scho
bi dr dritte Degeneration!» A. K.

An die Mitarbeiter!

Sie ersparen dem Honorarfräulein viel Mühe
und zeitraubende Arbeit, wenn Sie auf jedem
Manuskript (nichf im Begleitbrief) den Namen
und die genaue Adresse auf der Rückseite
beifügen.

Vielen Dankl Nebelspalter.
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